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Satzung des „Hohenwalder Pferd und Reiter e.V.“ 
 

§ 1 Name und Sitz 

(1) Der Verein führt den Namen „Hohenwalder Pferd und Reiter e.V.“ 

Er ist beim Amtsgericht Frankfurt (Oder) unter der Vereinsregisternummer  
VR 5563 FF eingetragen. 

(2) Der Sitz des „Hohenwalder Pferd und Reiter e.V.“ ist Frankfurt (Oder). 

Die Geschäftsstelle befindet sich am Wohnsitz des ersten Vorsitzenden, es sei denn, 
der Verein unterhält ein gesondertes Büro. 

(3) Gerichtsstand ist Frankfurt (Oder). 

§ 2 Ziele und Aufgaben 

(1) Der Hohenwalder Pferd und Reiter e.V. ist eine Organisation von 
Pferdesportfreunden sowie Personen, die Freude am Umgang mit und der 
artgerechten Haltung von Pferden haben. 

(2) Der Verein verfolgt folgende Ziele: 

o Förderung des Sports, insbesondere des Pferdesports, 

o Förderung des Tierschutzes, insbesondere hinsichtlich der artgerechten 
Haltung und Pflege von Pferden, 

o Ausbildung von Personen und Pferden sowie die artgerechte Pferdehaltung 
und –nutzung, 

o Gesundheitsförderung aller Personen, insbesondere der Jugend, durch Reiten, 
Fahren und Voltigieren, 

o Unterstützung der Entwicklung junger Menschen beim Sport mit dem Pferd, 

o Förderung des therapeutischen Reitens, 

o Förderung des Reitens in der freien Landschaft zur Erholung im Rahmen des 
Breitensportes und die Unterstützung aller Bemühungen zur Pflege der 
Landschaft, und zur Verhütung von Schäden, 

o Mitwirkung bei der Koordination aller Maßnahmen zur Verbesserung der 
Infrastruktur für Pferdesport und Pferdehaltung im Gemeindegebiet. 

(3) Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 
Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

(4) Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 

(5) Der Verein publiziert zu Fragen des Pferdesports und betreibt Öffentlichkeitsarbeit 
für den Pferdesport. 
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(6) Der Verein gestaltet für seine Mitglieder ein geselliges und soziales Miteinander. 

§ 3 Mitgliedschaft, Rechte und Pflichten der Mitglieder 

(1) Mitglied kann jede natürliche Person werden, die die Satzung des Vereins anerkennt, 
keine eigenwirtschaftlichen Ziele verfolgt und gemeinnützig im Sinne des Vereins 
handelt. 

(2) Die Mitgliedschaft von Personen unter 18 Jahren setzt eine schriftliche Zustimmung 
der bzw. des Personensorgeberechtigten voraus. 

(3) Personen, die dem Verein uneigennützig bei der Erfüllung seiner satzungsgemäßen 
Aufgaben zu unterstützen bereit sind, können vom Vorstand als fördernde Mitglieder 
aufgenommen werden. 

(4) Der Verein und jedes Mitglied erkennt die Satzungen des Landessportbundes 
Brandenburg e.V., des Stadtsportbundes Frankfurt (Oder) e.V. und der Deutschen 
Reiterlichen Vereinigung (FN) e.V. an. 

(5) Die Aufnahme eines Mitgliedes kann jederzeit erfolgen. Über die Aufnahme 
entscheidet der Vorstand. Im Falle einer Ablehnung, die nicht begründet werden 
braucht, ist die Berufung an die Mitgliederversammlung durch den Antragsteller 
zulässig. Diese entscheidet endgültig. 

(6) Die Mitgliedschaft tritt erst nach Zahlung der in § 5 deklarierten Beiträge in Kraft. 

(7) Die Mitglieder können sich in allen Fragen, die sich aus der Mitgliedschaft ergeben, 
an den Vorstand wenden. 

(8) Die Mitglieder können Vorschläge und Anträge für alle Tätigkeitsfelder des Vereins 
unterbreiten. 

(9) Die Rechte des Mitglieds ruhen, solange seine Beiträge im Rückstand sind. 

(10) Jedes Mitglied verpflichtet sich, hinsichtlich der ihm anvertrauten Pferde die 
Grundsätze des Tierschutzes zu beachten. Dazu zählt im Besonderen, aber nicht 
ausschließlich: 

a. die Pferde ihren Bedürfnissen entsprechend angemessen zu ernähren, zu 
pflegen und verhaltens- und tierschutzgerecht unterzubringen, 

b. den Pferden ausreichend Bewegung zu ermöglichen, 

c. die Grundsätze verhaltens- und tierschutzgerechter Pferdeausbildung zu 
wahren, d.h. ein Pferd nicht unreiterlich zu behandeln. 

(11) Auf Turnieren unterwerfen sich die Mitglieder der Leistungs-Prüfungs-Ordnung (LPO) 
der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) sowie den Regularien der Organisatoren 
einschließlich ihrer Rechtsordnung. 

(12) Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine 
Person durch Ausgaben, die dem Zwecke der Körperschaft fremd sind oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. Die Mitglieder erhalten 
nach ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung des Vereins keine Rückerstattung der 
geleisteten Sacheinlagen. 
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(13) Aufwandserstattungen – auch in Rahmen der sogenannten Ehrenamtspauschale – 
können gezahlt werden. Näheres regeln die Ordnungen gemäß § 5 Abs. 2. 

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft 

(1) Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod. 

(2) Die Mitgliedschaft endet mit Ablauf des Geschäftsjahres, wenn ein Mitglied 
fristgemäß bis zum 1. November des Jahres schriftlich seine Mitgliedschaft gekündigt 
hat. 

(3) Erfolgt keine fristgemäße Kündigung, verlängert sich die Mitgliedschaft automatisch 
um ein Jahr. 

(4) Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn: 

a. Verstöße gegen satzungsgemäße Beschlüsse vorliegen, 

b. das Vereinsinteresse geschädigt oder ernsthaft gefährdet wurde oder wird, 

c. das Mitglied sich unsportlichen oder unkameradschaftlichen Verhaltens 
schuldig gemacht hat oder macht, 

d. Verstöße aus § 3, Abs. (10) vorliegen, 

e. die Beitragspflicht, trotz Mahnung, länger als 2 Monate nicht erfüllt wird. 

(5) Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. 

§ 5 Geschäftsjahr und Beiträge 

(1) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

(2) Beiträge, Aufnahmegelder, Umlagen, Aufwandserstattungen, Ehrenamtsvergütungen 
u. ä. werden von der Mitgliederversammlung in gesonderten Ordnungen festgesetzt. 

(3) Beiträge und Aufnahmegelder sind im Voraus zu zahlen. 

(4) Über Zeitpunkt und Termine der Zahlungen entscheidet die Mitgliederversammlung. 

(5) Die Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. 

(6) Es werden je Wahlperiode zwei Kassenprüfer gewählt. 
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§ 6 Organe 

(1) Organe des Vereins sind: 

a. der Vorstand, 

b. die Mitgliederversammlung. 

§ 7 Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus: 

a. Vorsitzender, 

b. Stellvertreter, 

c. Kassenwart, 

d. Jugendwart 

(2) Die Wahl des Vorstandes erfolgt durch die Mitgliederversammlung mit einfacher 
Stimmenmehrheit für die Dauer von 4 Jahren. 

a. Wiederwahl ist möglich, 

b. Vorstandsmitglieder verbleiben nach Ablauf ihrer Amtszeit bis zu Neuwahlen 
im Amt, 

c. Scheidet ein Mitglied während seiner Amtszeit aus, ist vor der nächsten 
Mitgliederversammlung eine Ergänzungswahl durchzuführen. Scheiden der 
1.Vorsitzende oder der 2. Vorsitzende während der Amtszeit aus, ist innerhalb 
von zwei Monaten ein Mitgliederversammlung einzuberufen, welche eine 
Ergänzungswahl durchführt. 

(3) Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich (§ 26 BGB) durch den Vorsitzenden 
und den Stellvertreter vertreten. Jeder der Vorgenannten (Vorsitzender und 
Stellvertreter) ist alleinvertretungsberechtigt. Im Innenverhältnis wird bestimmt, dass 
der Stellvertreter nur bei Verhinderung des Vorsitzenden zur Vertretung des Vereins 
berechtigt ist. 

(4) Der Vorstand tritt in der Regel halbjährlich auf Einladung des Vorsitzenden bzw. 
seines Stellvertreters oder auf Verlangen von mindestens zwei Vorstandsmitgliedern 
zusammen. 

a. Beschlussfähig ist der Vorstand bei Anwesenheit von wenigstens zwei 
Mitgliedern. 

b. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. 

Jedes Vorstandsmitglied hat eine Stimme. 

c. Bei Stimmengleichheit ist ein Antrag abgelehnt. 

d. Mit der Unterzeichnung der gefassten Beschlüsse durch den Vorsitzenden, in 
dessen Abwesenheit durch den Stellvertreter, werden Vollständigkeit und 
Abstimmungserfolg dokumentiert. 
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§ 8 Mitgliederversammlung 

(1) Die Mitgliederversammlung tritt einmal jährlich zusammen. Sie wird vom 
Vorsitzenden oder bei Verhinderung vom Stellvertreter unter Wahrung einer Frist 
von zwei Wochen, mit Bekanntgabe der Tagesordnung schriftlich einberufen. 

Der Vorstand kann jederzeit eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
einberufen. Er muss dieses tun wenn es mindestens ein Drittel der Mitglieder unter 
Angabe von Gründen beantragt. 

(2) Die ordnungsgemäß geladene Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Anzahl 
der anwesenden berechtigten Mitglieder beschlussfähig. 

(3) Anträge zur Tagesordnung sind spätestens zwei Wochen vor dem Versammlungstage 
schriftlich beim Vorstand einzureichen. Später gestellte Anträge werden nur 
behandelt, wenn eine Mehrheit von drei Vierteln der anwesenden Mitglieder dieses 
beschließt. 

(4) Abstimmungen erfolgen durch Handzeichen. Soweit die Satzung nichts anderes 
bestimmt, entscheidet die einfache Mehrheit. Bei Stimmengleichheit ist ein Antrag 
abgelehnt. 

(5) Wahlen erfolgen durch Handzeichen, auf Antrag von einem Drittel der anwesenden 
Mitglieder durch Stimmzettel. Gewählt ist, wer die einfache Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen auf sich vereinigt. Erhält keiner der Kandidaten die Mehrheit, 
findet zwischen den Kandidaten mit den beiden höchsten Stimmzahlen eine 
Stichwahl statt. 

(6) Stimmberechtigt ist jedes persönlich anwesende Vereinsmitglied ab einem Alter von 
16 Jahren mit einer Stimme. Für Vereinsmitglieder unter 16 Jahren wird das 
Stimmrecht durch den/ die Vertretung wahrgenommen. 

Eine Stimmübertragung ist nicht zulässig. 

Fördernde Mitglieder und Ehrenmitglieder besitzen kein Stimmrecht. 

(7) Wählbar sind alle Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben. 

(8) Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift anzufertigen, die die 
Beschlüsse im Wortlaut und die Ergebnisse von Wahlen verzeichnen muss. Sie ist 
vom Vorsitzenden und vom Schriftführer zu unterzeichnen. 
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(9) Aufgaben der Mitgliederversammlung: 

a. Wahl des Vorstandes, 

b. Wahl von zwei Kassenprüfern, 

c. Genehmigung der Jahresrechnung, 

d. Entlastung des Vorstandes, 

e. Bestätigung des Haushaltsvoranschlages, 

f. Festsetzen der Beiträge, Aufnahmegelder und Umlagen, 

g. Änderung der Satzung und die Auflösung des Vereins. 

Beschlüsse über die Änderung dieser Satzung bedürfen einer Mehrheit von drei 
Vierteln der anwesenden Mitglieder. 

§ 9 Auflösung 

(1) Der Antrag auf Auflösung des Vereins muss mindestens von der Hälfte der 
stimmberechtigten Mitglieder des Vereins gestellt werden. 

(2) Die Auflösung des Vereins kann nur in einer besonderen, zu diesem Zweck mit einer 
Frist von einem Monat einberufenen außerordentlichen Mitgliederversammlung mit 
einer Mehrheit von drei Vierteln der anwesenden Mitglieder beschlossen werden. 

(3) Im Falle der Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt 
das Vermögen an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder an eine andere 
steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für die Unterstützung des 
Pferdesports. 

§10 Schlussbestimmung 

Die Satzung tritt mit dem Tage der Beschlussfassung in Kraft. 

 
 
 
Frankfurt (Oder), den 10.10.2015 


